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gesamte Grabenanlage mit Innenraum und gewisser Umgebung

"Mittelalterliche bis neuzeitliche Wasserburg Haus Broich" (VIE067)

Die Denkmaleigenschaft begründet sich wie folgt: 1,7 km südöstlich der Ortsmitte
von Anrath liegt das Haus Broich, das sich auf einer grabenumzogenen Insel
befindet. Von der ursprünglichen Grabenanlage ist die westliche Hälfte des
Nordteiles noch erkennbar, ebenso die äußere Umfassung im Süden und im Osten.
Im Westen, Süden und Osten der Insel war der Graben nach Aussage der
Tranchotkarte von 1805/06 durch einen Erdwall in 2 parallele Züge gegliedert. Nach
P. Clemen erscheinen die Herren von Broich im 15. Jahrhundert. Wesentliche
unveränderbare Merkmale des Bodendenkmals sind die Grabenanlage mit ihrem
Innenraum und eine gewisse Umgebung. Die Erhaltung und Nutzung der
Zufahrtsallee und der Grabenanlage sind im stadtgeschichtlichen, städtebaulichen
und volkskundlichen sowie öffentlichen Interesse.

Quelle: P. Clemen, Die Kunstdenkmäler der Städte und Kreise Gladbach und
Krefeld (Düsseldorf 1896) S. 162
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63 und teils 62, 151 und 152
teils 401, 794 und 795


